
Märkische Seenlandschaft. Der Stolper See bei Potsdam. 30 m Meereshöhe. 4 m Tiefe.
Die Mark gilt gemeinhin als arm an landschaftlicher Schönheit. 31 bei nichts ist irriger als biefeJDteinung, denn so reizvolle ©eenbilber wie in der Umgebung von Potsdam
wiederholen sich hundertfach und in immer neuen Formen in der Mark. Diese hat daher große Ähnlichkeit mit der vielgepriesenen oberbayerischen Seenlandschaft. Die stillen
dunklen Wasserspiegel umkränzt ein hügeliges Usergelände bis 100 m Höhe, meist bedeckt mit Kiefernwäldern, deren rötlich-braune Stämme im Abendgolde wundersam erglühen.
Bald da, bald dort tritt der nackte Sandboden oder der Geschiebemergel zutage und gemahnt an die eiszeitliche Entstehung des Bodens. Die glänzende Seefläche umrahmen

grüne Wiesen und schwankendes Schilf, Laubbäume und Obstgärten, zwischen denen freundliche Dörfer hervorblicken.


